
  

 

Datenschutzhinweis bezüglich der Buchung Ihrer Teilnahme am 
„IP Summer Course 2024“

 
Die von Ihnen im Rahmen der Buchung angegeben personenbezogenen Daten werden von der 
BOEHMERT & BOEHMERT Anwaltspartnerschaft mbB Patentanwälte Rechtsanwälte (als 
Verantwortlicher gemäß Art. 4 Nr. 7 DSGVO) zum Zweck der Buchung Ihrer Teilnahme und 
zur Organisation und Durchführung des „IP Summer Course 202�“ gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b 
DSGVO erhoben und verarbeitet.
 
Die in diesem Zusammenhang anfallenden personenbezogenen Daten werden gelöscht, wenn 
die Speicherung zu dem genannten Zweck nicht mehr erforderlich ist oder, soweit gesetzliche 
Aufbewahrungspflichten bestehen, ihre Verarbeitung eingeschränkt, es sei denn, eine weitere 
Verarbeitung ist gesetzlich geregelt. 
 
Für die Abwicklung der Buchung nutzen wir den Service „TicketMachine“ der NET-UP AG, 
Dachauer Str. 272, 80992 München. NET-UP AG verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten 
ausschließlich zum oben benannten Zweck in unserem Auftrag und auf unsere Weisung auf 
Grundlage einer Auftragsverarbeitungsvereinbarung gem. Art. 28 DSGVO. 
 
Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Empfänger außerhalb der 
Europäischen Union ist nicht vorgesehen. 
 

 

Allgemeine Informationen zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten durch 
BOEHMERT & BOEHMERT finden Sie unter https://www.boehmert.de/datenschutz/. 
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne jederzeit an unseren Datenschutzbeauftragten unter 
datenschutzbeauftragter@boehmert.de. 

Ihre Rechte als Betroffener im Zusammenhang mit der DSGVO: 
 
Sie haben das Recht, von uns eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob wir Sie betreffende 
personenbezogene Daten verarbeitet. Ist dies der Fall, haben Sie ein Recht auf Auskunft 
über diese personenbezogenen Daten in dem gesetzlichen Umfang (Art. 15 DSGVO i. V. m. 
§ 34 BDSG).  

Sie haben auch das Recht, die Berichtigung Sie betreffender unrichtiger personenbezogener 
Daten und ggf. – unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung – die 
Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten, auch mittels einer 
ergänzenden Erklärung, zu verlangen (Art. 16 DSGVO).  

In den in Art. 17 Abs. 1 lit. a bis f DSGVO genannten Fällen steht Ihnen überdies ein Recht 
auf Löschung der personenbezogenen Daten zu, sofern keine Ausnahme gemäß Art. 17 Abs. 
3 DSGVO gegeben ist, sowie in den Fällen des Art. 18 Abs. 1 DSGVO ein Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung.  

In den Fällen des Art. 20 Abs. 1 DSGVO besteht im Übrigen ein Recht auf 
Datenübertragbarkeit.  

Ihnen steht auch ein Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde zu, wenn Sie der 
Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen 
die DSGVO verstößt (Art. 77 DSGVO).  

https://www.boehmert.de/datenschutz/

